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Liebe. das Thema jeder Stunde! 


Kein Thema hat die Menschheit so sehr beschäftigt wie das Thema 
Liebe, denn es berührt das Innerste des Menschen. Es beschäftigt 
Könige, Führer, Bettler und Obdachlose. Kinder, Jugendliche und Ältere, 
Einsiedler und Sünder, Priester und Laien denken über die Liebe nach. 
Sie beschäftigt die Gedanken der Himmlischen und der Irdischen 
gleichermalsen. Sie Ist das Thema jeder Stunde! 


In den Sprachen kommt das Ausmals der Liebe nicht zum Ausdruck, Sei 
es göttliche Liebe, brüderliche Liebe, eheliche Liebe oder pastorale 
Liebe. Viele Feinde wurden zu Freunden, wenn ihnen aufrichtige 
Freundlichkeit von Ihren Feinden entgegengebracht wurde. 


Der heilige Johannes Chrysostomus sprach oft von der göttlichen und 
brüderlichen Liebe, Insbesondere von unserer Liebe zu den Armen und 
Bedürftigen und zu denen, die sich uns widersetzen. Die Liebe Ist nicht 
nur eine Eigenschaft, die der Gläubige besitzt, sondern sie Ist die Essenz 
seines ganzen Wesens. Er sagt, dass der Mensch weder zufrieden noch 
glücklich sein kann, ohne unter allen Umständen mit bedingungsloser 
Liebe zu anderen zu erleuchten, wie eine Lampe weiterhin Licht 
ausstranhlt. 


‚göttliche Liebe 


Viele Menschen glauben, dass sie Gott lieben, und versuchen, diese 
Liebe auf verschiedene Weise zu messen. Um jedoch ın das Feld der 
göttlichen Liebe einzutreten, müssen wir genau diese göttliche Liebe als 
"bedingungslose Liebe" akzeptieren. Gott hat uns geliebt, als wir ın 
Feindschaft mit ıhm waren, dass er uns seinen einzigen Sohn gesandt 
hat, um uns zu versöhnen, Indem er seine Arme für die ganze Welt 
geöffnet hat. Aus unserer Sicht nehmen wir Seine Liebe nicht nur zu dem 
Zweck an, zeitliche oder himmlische Segnungen zu empfangen, wenn 
diese Segnungen nicht beinhalteten, Ihn in uns anzunehmen, sondern 
damit wir Seine erfüllende Vaterschaft auch erfahren können, die unsere 
Seelen sättigt. 


Wahre Liebe korrigiert unsere Ansichten Über Gott. Anstatt Ihn als Mitte! 
zur Erfüllung unserer zeitlichen eitlen Ziele zu sehen, erkennen wir, dass 
Er unser Ziel ist. Wir erkennen seine einzigartige Vaterschaft, und wir 
werden zu seinen Kindern. Durch die Liebe manifestiert sich Gott In 
unseren Tiefen, und seine Gegenwart weicht niemals von unseren 
inneren Sinnen ab. Aus diesem Grund können wir niemals Einsamkeit 
erfahren. 


Durch die Liebe werden unsere Herzen zum 
Himmel erhoben, und wir sehen, dass seine 
Tore weit offen stehen, und wir erleben 
unsere Freundschaft mit den Himmlischen. 
Wo immer wir hingehen, haben wir das 
Gefühl, dass sich der Himmel mit uns 
bewegt. 


Kirchliche Siehe | ER Ye re 


Die Türen der liebenden Kırche stehen allen 
offen; Sündern und Heiligen. 





Wir sehen es, wie Der heilige Johannes Chrysostomus sagt: "Die 
Kirche Ist ein Krankenhaus und kein Gerichtssaal für Seelen." Es Ist 
gefährlich für jemanden, wegen seiner Sündhaftigkeit keinen Platz unter 
den Gläubigen zu finden. 


Die Kirche Ist die Ikone des Himmels, und der Herr des Himmels wird der 
Liebhaber der Sünder und Zöllner genannt. Die Kirche ist das 
Laboratorium, das der Heilige Geist benutzt, um Staub In den Himmel, 
Sünder und Ehebrecher in himmlische Heilige zu verwandeln. 


Die Liebe Christi zu den Sündern Ist keine Beschwichtigung der Sünde, 
und die Freundlichkeit der Kirche steht nicht im Widerspruch zu Ihrer 
durchsetzungsfählgen Haltung gegenüber den Unbufßsfertigen, die auf 
Sünde bestehen, unabhängig von ihrem kirchlichen Rang. Dabei 
vergessen wir nicht, wie der Herr mit den Schriftgelehrten und Pharisäern 
umging und sie für Ihre Heuchelei zurechtwies (Matthäus 23). 


Pastorale Liehe 


Die Fürsorge Ist nicht nur eine kirchliche 
Verwaltungsposition oder eine 
Sammlung von Rechten und Pflichten, 
sondern in erster Linie Vaterschaft. Der 
Diener erhält diese Gabe der Liebe und 
des Mitgefühls von dem Herrn, der Ihn 
zum Dienst berufen hat. Wenn Gott 
seinen Kindern, den Dienern, die Gabe 
der Vaterschaft schenkt, lehrt er Ihnen 
die Liebe, die das Wesen des Dienstes 
ist. Ohne Liebe ist es unmöglich, die 
Wahrheit der Vaterschaft zu schmecken 
oder ihre Existenz zu erfahren. Gott 
schult auch seine Kinder und nährt sie 
seit Ihrer Kindheit in der Schule der 
Liebe, damit sie der Vaterschaft ıhres 
Vaters nacheifern können und nicht Zu 
grausamen Eltern werden, die ihre 
Kinder zum Zorn reizen. 





Deshalb sagen wir, dass die einzige Schule, aus der die wahren Diener 
Gottes Ihren Abschluss machen, die Schule der christlichen Liebe Ist. 
Dies gilt im Alten und Neuen Testament und wird so bleiben, bis alle 
gläubigen Menschen Gottes Ihren Abschluss machen. 


Familiäre Siebe 


Die Familie Ist eine heilige Kirche, die durch das Gesetz der Liebe regiert 
wird. Wenn es viele kritische Bedingungen bei der Partnerwahl gibt, Ist 
die Liebe der wichtigste Faktor. Die Liebe beruht nicht auf emotionaler 
oder körperlicher Anziehung, Begabungen oder Fähigkeiten. Wahre 
Liebe beruht auf der Einheit in Jesus Christus, ohne die Bedeutung 
mentaler, emotionaler und kultureller Übereinstimmung zu ignorieren. 
Durch diese wahre Liebe heiratet man nicht wegen der Schönheit, des 
Geldes oder des sozialen Status, sondern man schätzt den anderen für 
das, was er wirklich Ist. Es Ist eine Begegnung zwischen zwei Gliedern In 
dem einen Leib Christi. 


Durch diese Begegnung sollte keine der beiden Parteien versuchen, die 
andere Person Ihrer eigenen Gestalt anzupassen, sondern die andere so 
zu akzeptieren, wie sie Ist, In Christus Jesus. Wenn wir uns In unserer 
Persönlichkeit, unseren Fähigkeiten oder Talenten unterscheiden, 
werden diese Unterschiede zu einem Weg, der uns nicht 
auseinanderbringt, sondern uns zusammenbringt um uns gegenseitig ZU 
ergänzen. Jedes Mitglied der christlichen Familie sieht Christus, den 
Herrn, ın den anderen Familienmitgliedern. Jedes Mitglied schätzt und 
ehrt den anderen ungeachtet seines Alters, seines Erfolgs oder seiner 
Talente. Diese Liebe Ist es, die das Haus In eine heilige Kirche und einen 
freudigen Himmel verwandelt. 


Drüderliche Liebe 


Wenn wir Gott, dem Liebhaber der Menschheit, begegnen, besitzen wir 
sein Bild, das unsere Herzen mit Liebe für die ganze Menschheit, 
unabhängig von Rasse und Geschlecht, weit macht. Wenn wir Gott 
begegnen, sehnen wir uns danach, dass alle Menschen das Bild Christi, 
des Herrn, widerspiegeln. 


Durch diese Liebe betrachtet der Mensch die ganze Menschheit als 
Brüder und Schwestern. Er sucht nicht nach physischer Schönheit, um 
seine eigenen Wünsche zu befriedigen, wie Potiphars Frau, aufgrund 
dessen Joseph liebte. Als er Ihre Versuche, Ihre lustvollen Wünsche Zu 
befriedigen ablehnte, schickte sie ihn ins Gefängnis. Ihre Liebe zu Ihm 
verwandelte sıch ın Wut und Zorn, was beweist, dass Ihre Liebe nichts als 
eine blofse egoistische Begierde war. Andererseits liebte Joseph sie, weil 
er, als er der zweite Mann in Ägypten wurde, weder von ihr noch von 
seinen Brüdern, die ıhn verkauften, Rache nahm. Er sagte: "Du meintest 
Böses für mich, aber Gott meinte es zum Guten" (1. Mose 50,20). 


Wenn der Gläubige diese neue Natur erwirbt, bietet er die Frucht des 
Geistes an, "Liebe, Freude, Frieden...”. Die Liebe wird zu einer 
natürlichen spirituellen Frucht, die aus Ihm sprielst, so wie die Strahlen, 
die von der Sonne natürlich ausgehen, ohne die die Sonne nicht 
erleuchten kann. Der Gläubige liebt! Er gielst seine Liebe auf alle, die ıhn 
umgeben, einschließlich seiner Feinde und derer, die sich ihm 
widersetzen. Er Ist nicht gezwungen zu lieben, aber er tut es auf 
natürliche Weise, da er den Geist Gottes, des Liebhabers der 
Menschheit, in sich trägt. Liebe Ist der Wohlgeruch Christi. Wenn Gott 


uns gewährt hat, Sein Wohlgeruch zu sein (2. Korinther 2,15), wie 
können wir dann diese Liebe nur bestimmten Menschen anbıeten und sie 
anderen vorenthalten? 





Wie lieben wir? 


Es mag dem Menschen unmöglich erscheinen, sich ein liebendes Herz 
zu erwerben, sel es In seiner Beziehung zu Gott, zur Kirche, Innerhalb 
seiner Familie oder Gesellschaft oder zu seinen Feinden. Das Ist wahr, 
denn wie könnte die menschliche Natur, die in Stolz und Egoismus 
verfallen ist, fähig sein, auf diese Weise zu lieben. Die Quelle dieser 
Liebe Ist Gott, "die wahre Liebe". Allein können wir nicht von Natur aus 
alle Menschen lieben. Wir können nicht lieben, wenn wir uns nicht mit 
Gott dem Vater in seinem geliebten Sohn vereinen, durch das Wirken des 
Heiligen Geistes In uns. 


Wenn du dich diese Natur aneignen willst, musst du anerkennen, dass dir 
diese Gabe In den Wassern der Taufe gewährt wurde, als du ein Kind 
Gottes wurdest, aber du belagertest sie mit deinen materlalistischen 
weltlichen Angelegenheiten. Durch deinen eigenen Willen hast du 
zugelassen, dass sich In deiner inneren Lampe Staub ansammelte, der 
verhinderte, dass das Licht herausscheint, und du hast zugelassen, dass 
dein Rachehunger nach Rache von deinen Feinden überwiegt. 


Um diesen fremden Staub zu entfernen, brauchst du eine stille 
Kontemplation unter der Führung des Heiligen Geistes, um deine Innere 
Lampe zu erforschen, die sich in deinen Tiefen befindet. Du wirst diesen 
Staub wegnehmen, wenn du dein Herz zu Gott erhebst und Ihn anflenst, 
in dir zu wohnen und dir die Liebe zur ganzen Menschheit zu gewähren, 
damit du durch den Geist Gottes leben kannst, den Geist der Liebe, der 
seine Sonne über dem Bösen und dem Guten aufgenen lässt. 


Wenn der Gläubige diese stille Zeit mit sich selbst verbringt, während er 
unter der Führung des Heiligen Geistes über das Wort Gottes meditiert, 
sind seine Tiefen von Wissen und Weisheit erfüllt, die Ihm die Augen mit 
der Hoffnung Öffnen, sein eingeschlossenes Herz In einem offenem 
Himmel verwandeln, der fähig Ist, die ganze Menschheit durch die 
absolute göttliche Liebe aufzunehmen. 
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Wir freuen uns Immer über Ihre Kommentare oder Vorschläge, damit 
wir sie bei den kommenden Veröffentlichungen berücksichtigen 
können. Sie können uns dazu eine E-Mail schicken: 
notes.publications@gmail.com 
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